
In diesem Jahr findet unser feines Fest 
wieder auf der Retzer Schulwiese vor  
der Turnhalle (Kirchweg 6) statt. Ab 
17.30 Uhr servieren wir bei hoffent-
lich bestem Spätsommerwetter Rot-, 
Weiß- und Roséweine vom Weingut  
Dannenfelser in Rheinhessen.

Das Weinfest zählt sicherlich wei-
terhin zu den kleinsten, aber auch 

schönsten Festen im rot-weißen 
Terminkalender. Ohne großes Pro-
gramm geht es hierbei einfach um 
den kulinarischen Genuss und eine 
gute Zeit mit Familie und Freunden. 

Nichtmitglieder sind ebenso herzlich 
willkommen wie Aktive und Passive 
des Vereins. Das Ende ist, wie bei 
allen Festen des TuS, natürlich offen.

Dein Verein, 
deine Leute, 
dein Magazin!

Heft 02- 2018 | www.tus-grastrup-retzen.de | facebook & instagram @tusgrastrupretzen  

Unser traditionelles Weinfest geht am 8. September in die 
nächste Runde: Einmal im Jahr lädt der TuS alle Freunde und 
Mitglieder des Vereins zum gemütlichen Weinfest, um bei guten 
Tropfen, kleinen Häppchen und gediegener Musik eine schöne, 
gemeinsame Zeit zu verbringen.

8. September x 17.30 Uhr 

Weinfest 2018

Nach der Sommerpause geht es 
wieder los! Jeden Donnerstag von 
19 bis 20 Uhr in der Turnhalle Ret-
zen. Der Kurs beginnt am 30. Au-
gust und endet am 21. Dezember. 
Mit unserer langjährigen Zumbatrai-
nerin Julia tanzt ihr euch fit. Ein in-
spirierendes Tanz- und Fitnesspro-
gramm mit internationalen Klängen 
wartet auf euch. Die Kosten für den 
gesamten Kurs liegen bei 20 Euro 

für Vereinsmitglieder – Schüler und 
Studenten sind kostenfrei dabei. 
Für die Erwachsenen, die nicht im 
Verein sind, betragen die Kosten 
40 Euro, für Schüler und Studen-
ten 20 Euro. Ich freue mich schon 
darauf euch alle wieder in der Hal-
le begrüßen zu können. Alle „alten 
Hasen“ und natürlich auch auf ganz 
viele neue tanzwütige Teilnehmer.

> Heike Limberg

Zumba

Zumbakurs geht in die nächste Runde!

    Online-Angebote:

   Schnell, sicher und ganz

  gemütlich von zu Hause aus.

 Besuchen Sie uns online.

www.vbbs.de

Volksbank
Bad Salzuflen eG

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.Ehrlich, verständlich und glaubwürdig: 
Willkommen bei der Genossenschaftlichen
Beratung - der Finanzberatung, die erst
zuhört und dann berät. Erreichen Sie Ihre 
Ziele und verwirklichen Sie Ihre Wünsche 
mit uns an Ihrer Seite.
www.vbbs.de.

  Jetzt

 genossenschaftlich

beraten lassen!

Wir müssen wollen

              reden zuhören.
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What‘s Up, Erste?

Abschiedsschwafeleien,  
Neuanfangsphrasen und Werbung
Würde ein Fussball-Kolumnist den 
Saisonbericht für den glorreichen 
TuS Rot-Weiß Grastrup-Retzen 
schreiben, würden uns bei der dar-
auffolgenden Erstkorrektur alle Na-
ckenhaare erbleichen, kurz nach-
dem sie sich heftigst aufgestellt 
haben. Denn dieser Text würde zwei-
felsohne zu 70 % aus Abschieds-
schwafeleien und zu 20 % aus 
Neuanfangsphrasen bestehen – 
10 % Werbung müssen drin sein. 

Deshalb haben wir unsere Rot-Wei-
ßen Köpfe zusammengehauen (ja, 
einige waren vorher lediglich weiß) 
und einen Ghostwriter installiert, 
welcher aus sicherer Entfernung 
alles bewahrheiten wird, was vom 
aufmerksamen InTuS-Leser erhofft 

und gefürchtet wurde: – Zuallerst: 
Ja, irgendwo wird noch immer 
ein Blick nach hinten Rechts in 
der Kabine gehen und ein „Moin 
Döller“ sehnsüchtig in den Raum 
geraunt. Ja, vor jedem Testspiel 
wurde für ein gutes Omen eine 
Dose Pferdesalbe geöffnet und ge-
schwenkt. Ja, wir vermissen diese 
Galionsfigur des Retzer Fussballs. 

ABER: Wir sind stolz auf das was 
war. Wir haben keinen Mitspieler ver-
loren, sondern einen gern gesehe-
nen Gast bei jedem Spiel gewonnen. 

Warum fangen wir mit der Vergangen-
heit an ? Ganz einfach: Wir können 
nämlich mit Stolz behaupten, dass 
wir uns kurz geschüttelt haben, nur 

um kurz darauf ein neues, natürlich 
rotes Federkleid zu zeigen. Genug 
Pathos für sieben Vorbereitungsbe-
richte, zeigt jedoch genug auf, wofür 
dieser Verein steht. Den unbändigen 
Willen weiterzumachen - und GUT 
weiterzumachen. Wir befinden uns 
nicht im Umbruch, sondern auf ei-
nem guten Weg in die Zukunft. Der 
Kader ist, wenn überhaupt, im bes-
ten Fussballeralter, wobei das beste 
Fussballeralter für den neuen Stam-
mesältesten Salva Völkel immer sein 
Jetziges sein wird, wenn man ihn fragt. 

Zum Saisonauftakt konnten wir 
schon mit drei Neuzugängen auf-
trumpfen. Einer davon wird sogar 
mit in den Trainerstab rutschen, und 
so können wir mit zwei, wenn man 
so will drei Spielertrainern für ein 
mögliches Novum sorgen. Thore 
Eitner ist neuer Spielertrainer der 
1. Mannschaft. Und unser neuer 
Co-Coach weiß, wie man Männer 
zum Marschieren bringt - der Neu-
zugang vom SuS Lage lässt regel-
mäßig Menschen in Flecktarn nahe 
Augustdorf laufen und hat schon 
für die Bundeswehrnationalmann-
schaft gespielt. Unsere Fitness wer-
den wir mindestens halten können. 

Der Kader wird im Gegensatz zur 
letzter Saison wieder ein bisschen 
verbreitert und auch unser Unterbau 
ist stark aufgestellt - in Retzen bewegt 
sich sehr viel und wir sind sehr stolz 
darauf - werden uns aber hierauf nicht 

ausruhen. „Best Never Rest“ würde 
eine dieses Jahr nicht ganz so erfolg-
reiche Nationalmannschaft von sich 
behaupten. Wir freuen uns beson-
ders, dass wir unsere Langzeitver-
letzten Max Rosenberg und Lennard 
Liebrecht wieder im aktiven Kader 
begrüßen dürfen, beide konnten die 
gesamte Vorbereitung absolvieren. 

Würde ein Fussball-Kolumnist ein Fa-
zit auf den Saisonbericht verfassen, 
würde er also schreiben: „Was pas-
siert in der Zeit nach Sascha Döller?“ 
z. B. „Gelingt Retzen der Umbruch?“ 

Ich kann dazu sagen: Döller ist wei-
terhin immer eingeladen sich bei 
einem Detmolder und einer lecke-
ren Stadionwurst unsere Spiele 
anzusehen, und wir hegen keinen 
Zweifel dran, dass sein Weg ab und 
an mal genau dahin führen wird. 
Aber wir gehen weiter diesen Weg, 
den wir als unser Ziel bestimmt 
haben. Wir wollen gewinnen. Je-
doch werden wir unsere Entwick-
lung nicht aus den Augen lassen. 

Was wäre der Fussball ohne Ro-
mantik? Ohne Phrasen und zu oft 
gelesene Worte? Richtig, nichts.   

Wir freuen uns auf packen-
de Duelle und viele Fans, die 
sich diese anschauen dürfen. 

Wir sehen uns in Retzen! 
> Niklas Prante

32108 Bad Salzufl en • Lemgoer Straße 97 • Telefon (0 52 22) 24 34
Gesellschaftsräume für große und kleine Feiern (bis 120 Personen)

Vereinslokal 

des TuS Grastrup-Retzen

Niklas Prante, Defensivallrounder
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What‘s Up, Zwote?

Nach der Winterpause hat sich 
die 2. Mannschaft keineswegs 
hängen lassen, aber nicht 
mehr die Ergebnisse liefern 
können, wie in der Hinrunde – 
was am Ende der Saison Platz 
4 bedeutete.

Ein Ergebnis, auf das man 
stolz sein kann! Mit Stefan Pas-
tel fehlte bestimmt auch ein 
Schlüsselspieler, der aufgrund 
einer schweren Knieverletzung 
auch in dieser Saison nicht 
zurückkehren wird. An einem 
Spieler machen wir es aber 
nicht aus, dass der 2. Tabellen- 
platz nicht verteidigt werden 
konnte. Da sind Fehler entstan-
den, die wir in dieser Saison ab-
stellen müssen. 

Mit Leon Beckmann, Justin  
Wagner, Philipp Fieseler und Kai 
Deppe sind vier neue Jungs mit 
im Kader, wogegen mit Andre 
Mertin nur ein Abgang zu ver-
buchen ist. Der Kader ist mit 28 
Mann stark aufgebaut und be-
stimmt konkurrenzfähig, um in 
der C-Liga wieder eine gute Rol-
le zu spielen. Von der Trainings-
beteiligung bis zum Organisa-
torischem innerhalb des Teams 
stimmt alles. 

Sportlich wollen wir natürlich an 
die letzte Saison anknüpfen und 
die Fehler abstellen, um wieder 
unter den Top 5 zu landen. 

Sportliche Grüße 
> Timo Drechshage

Moin Neuzugang!

Coach, was gibt‘s Neues?

TuS GraSTrup-reTzen

Thore eiTner

Thore eiTner • neuer Co-Trainer der erSTen

Eitner, Thore,  
Alter: 33, verheiratet, 1 Kind, Wohnort: Lage,  
Beruf: Sportphysiotherapeut bei der Bundeswehr,  
Hobbys: Familie, Klettern, Wandern, Mountainbiken

Warum zu Retzen? Weil Martin Jedral und ich uns schon Jahr-
zehnte kennen, sei es privat oder fußballerisch. Da ich beruflich 
viel unterwegs war, war es mir lange nicht möglich in einem 
Verein zu spielen. Martin hat mir dies durch Probetrainings in 
Retzen wieder schmackhaft gemacht, und da das Gesamtpaket 
mit einer super Mannschaft, gutem Zusammenhalt und einer 
Menge Spaß stimmte, habe ich mich für Retzen entschieden.

Ziele?
Ziel sollte immer die Leistungssteigerung jedes Einzelnen 
sein. Für die Saison wünsche ich mir einen starken Zusam-
menhalt und natürlich dass wir im oberen Drittel angreifen 
können.

Verein Liga
SuS Lage Jugend
SuS Lage Bezirksliga
SpVg Heepen Bezirksliga
TuS Kachtenhausen Kreisliga A
BSV Müssen Kreisliga A
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10% Nachlass gegen Vorlage des TuS-Mitgliedsausweises

Bei der JSG Aspe-Retzen konnte, 
nach dem Aufstieg der C-Jugend 
im letzten Jahr, am Ende der 
Saison auch der Aufstieg der B-
Jugend in die Bezirksliga gefeiert 
werden. Somit bietet sich unse-
ren Jungs die Möglichkeit, von 
der D- bis zur B-Jugend in der Be-
zirksliga Fußball zu spielen.

Um weiterhin die Chance auf 
einen Aufstieg zu gewähren, ha-
ben wir uns entschlossen, die 
C-Jugend unter „SV Werl-Aspe“ 
weiterspielen zu lassen, da eine 
Jugendspielgemeinschaft lei-
der nicht höher als Bezirksliga-
Niveau spielen darf. Falls dieser 
Schritt auch bei der B- und A-
Jugend in Frage kommen sollte, 
werden diese beiden Mannschaf-
ten als „TuS Grastrup-Retzen auf-
laufen“.

Trotz dieser guten Ausgangslage 
konnten wir leider nicht verhin-
dern, dass uns einige Jungs zu 
noch höher spielenden Vereinen 
verlassen haben. Wir wünschen 
diesen Jungs natürlich viel Er-
folg, freuen uns aber auch über 
eine eventuelle Rückkehr.

Im unteren Bereich (Mini-Kicker 
bis E-Jugend) haben wir momen-
tan einen kleinen Durchhänger, 
was die Anzahl der Spieler be-
trifft. In den letzten Jahren war es 
gerade in diesen Jahrgängen im-
mer wieder unser Vorteil, aus ei-
nem großen „Spielerpool“ schöp-
fen zu können. Auch durch den 
Wegfall der Grundschule in Ret-
zen müssen wir uns verstärkt dar-
um bemühen, den TuS wieder für 
die Kleinsten interessant zu ma-
chen. Hierbei wäre es von Vorteil 

Die TuS-Jugend 2018/19

Ein aufregendes und  
am Ende anstrengendes Jahr

bzw. Nutzen, aktive Spieler der 1. 
und 2. Mannschaft als Trainer zu 
gewinnen. Gerade durch die Ge-
nehmigung des Kleinspielfeldes 
sollten wir unsere Jugendarbeit 
vorantreiben.

Durch die Kooperation mit dem 
SV Werl-Aspe werden wir aber 
auch im nächsten Jahr in jeder 
Altersklasse wieder mindestens 
eine Mannschaft stellen können.

Als Highlight bietet der TuS 
vom 5. bis zum 7. Oktober ein 
Traingscamp des 1. FC Köln bei 
uns am Platz an, bei dem unsere 
Kids unter professioneller An-
leitung ihre fußballerischen Fä-
hig- und Fertigkeiten trainieren 
können. Nähere Infos zum Rah-
menprogramm werden folgen. 

Mein Dank gilt auch diese Jahr wie-
der unserem Jugendförderverein, 
der neben einigen Anschaffungen, 
die den Hauptverein entlasten, 
auch einen Ausflug zu einem Armi-
nia-Spiel organisiert hat.

Ganz besonders bedanke ich 
mich bei allen aktiven und „pau-
sierenden“ Trainern für ihren 
unermüdlichen Einsatz, unseren 
Kids das Fußballspielen zu ermög-
lichen. 

Auf eine erfolgreiche Saison 18/19.
> Christian Santner

Hallo liebe Fußballfreunde,
kaum war die alte Saison zu Ende 
gespielt, waren wir schon wieder 
in der Vorbereitung für die Saison 
2018 / 19. Zum sportlichen Teil ha-
ben die Verantwortlichen in dieser 
Ausgabe selbst ihre Beiträge abge-
ben, deshalb wird mein Bericht auch 
nicht so ausführlich ausfallen. Den-
noch ein kleiner Rückblick für euch 
zur abgelaufenen Saison, welche die 
1. Mannschaft mit dem 6. Platz in der 
Kreisliga B abgeschlossen hat. Die 
2. Mannschaft belegte den 4. Platz in 
der Kreisliga C. Ich denke, dass das 
ganz gute Platzierungen sind, weil wir 
uns mit unserer Ersten immer noch 
in der sogenannten Umbruchphase 
befinden und diese wahrscheinlich 
auch noch eine Saison in Anspruch 
nehmen wird. Für die Zweite ist der 
4. Platz sicherlich ein Riesenerfolg. 
Deswegen an dieser Stelle nochmal 
mein Dank an die Spieler, die bei-
den Trainer Martin Jedral und Timo 

Rückblick

Löthis Welt

Fußball-Jugend / Fußball-Senioren4

Ingo Rhiemeier
Hausmacherwurst aus eigener Schlachtung

Rhiene 2, 32657 Lemgo, Tel. 05261 960400

Ingo Rhiemeier
Hausmacherwurst aus eigener Schlachtung

Rhiene 2, 32657 Lemgo, Tel. 05261 960400

5% Nachlass gegen Vorlage des TuS-Mitgliedsausweises



Fitnesshühner
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Autoclip 225 S

Jetzt lassen
Sie mähen! 
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Ihr neuer bester Freund im Garten -
mäht den Rasen regelmäßig für Sie
nach Ihren persönlichen Wünschen.
Mit 2 x 2,5 Ah Lithium Ionen Batterien
geeignet für bis zu 4 Mähflächen und
1.100 m² Rasenfläche.. 
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Alle tanzbegeisterten Kids und 
Teens im Alter von 7 bis 13 Jah-
ren aufgepasst!

Ab dem 4. September 2018 bietet 
der TuS jeden Dienstag von 18.30 
Uhr bis 19.30 Uhr einen bunten 
Mix aus Hip Hop, Jazz Dance und 
Zumba an. 

Mein Name ist Melina Ritschel, ich 
leite Tanzkurse in verschiedenen 

Fitnessstudios und bin lizen-
zierte Zumba-Trainerin. Wenn 
ihr genauso gerne tanzt wie ich, 
dann lasst uns gemeinsam in der 
Sporthalle Retzen durchstarten!

Ich freue mich auf viele tanzbe-
geisterte Kids. Wenn ihr Fragen 
habt, könnt ihr euch gerne bei 
mir melden (ritschelmelina@
gmail.com)

> Melina Ritschel

Neues Angebot

Dancing Kids mit Melina

Mädchenturnen

Die sechs- bis zehnjährigen 
Turnmädchen erkundeten bei 
einer Rallye geschichtliche Da-
ten des Dorfes. 

Aufgeteilt in drei Gruppen lösten 
sie dabei vielfältige Aufgaben. 
Nach einer Stunde waren alle 
Herausforderungen gelöst und 
die Teilnehmerinnen mit etwas 
Süßem belohnt.

Im Rahmen dieser letzten Sport-
stunde vor den Sommerferien ver-
abschiedeten wir uns auch von un-
serer Helferin Vivien van de Loo. 

Sie erhielt einen Blumenstrauß für 
die tatkräftige und vielfältige Un-
terstützung in den Sportstunden. 
Das Besondere: Vivien selbst war 
ebenfalls schon Turnmädchen.

> Brigitte Ebeling

Wann wurde die Turnhalle in Retzen erbaut?

Drechshage und die beiden Betreu-
erinen Julia Schäfermeier und Jenny 
Montag, wovon letztere für die neue 
Saison leider nicht mehr zur Verfü-
gung steht. Und natürlich an unseren 
beiden Schiedsrichter Rudi Brunke 
und Toni Tautz für ihre sonntägli-
chen Einsätze für unseren TuS.Den 
Verein verlassen, haben die Spieler 
Kai Kassner (TuS Bexterhagen), Sa-
scha Döller (BSV Müssen), Dennis 
Brackhage (TuS Lockhausen), Fa-
bian Weber (SV Werl-Aspe). Dem 
Gegenüber stehen die Neuzugänge 
Joel Losch (TuS Leopoldshöhe), Tho-
re Eitner, Eugen Klimov (beide SuS 
Lage), Arif Memis (TSV Schötmar) 
und Jannis Lorenz (Eigene Jugend). 
Bei der Zwoten hat nur Andre Mertin 
den Verein gen TBV Lemgo III verlas-
sen. Als Neuzugänge konnten Leon 
Beckmann(SV Wüsten), Justin Wag-
ner (Eigene Jugend)und Philipp Fie-
seler (reaktiviert) gewonnen werden. 
An dieser Stelle ein Dankeschön an 
alle Neuzugänge, dass ihr euch für 
unseren Verein entschieden habt. Ich 
hoffe, dass wir einen weiteren Schritt 
mit unseren beiden Mannschaften 
in der Entwicklung nehmen werden 
und die Platzierungen der letzten Sai-
son nochmals verbessern können.
Wir hoffen natürlich wieder auf eure 
zahlreiche Unterstützung bei unseren 
Heimspielen. In diesem Sinne auf 
eine gute und erfolgreiche Saison.

Auf gehts!
> Euer Fußballobmann

Fußball-Senioren
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So war Soest
Der Ausflug der Fitnesshühner 
ging in diesem Jahr nach Soest 
und startete am Samstagmorgen. 
Auf der Bahnfahrt wurden kleine 
rote TuS-Beutel verteilt, die Provi-
ant, Getränke und Informationen 
über Soest enthielten. Nun waren 
Ziel und Programm kein Geheim-
nis mehr. 
Den Samstagnachmittag konnte je-
der auf seine Weise verbringen. Die 
alte Hansestadt Soest hat einiges zu 
bieten: schöne Kirchen, malerische 
Gassen und ein fast vollständig er-
haltener Wall umrundet die Altstadt. 
Wer wollte, konnte auch ein biss-
chen shoppen.
Am Sonntag stand eine Fahrradtour 
zum Möhnesee an, für die sich jeder 
ein Tourenrad oder ein E-Bike leihen 
konnte. Außerdem bestand die Mög-
lichkeit, die Hin- oder Rückfahrt mit 
einem Fahrradbus zu fahren. „Jeder 
Grad“ von Fitness war bedacht, 
denn es ging ja ins „Gebirge“. Nach 
dem Mittagessen und Kaffeetrinken 

ging die Fahrt von Körbecke bergab 
viel schneller zurück. Bald saßen alle 
Frauen im Zug und konnten auf der 
Rückfahrt nach Schötmar das Erleb-
te in Gesprächen oder Gedanken 
Revue passieren lassen. Am Sonn-
tagabend standen 21 Fitnesshühner 
am heimischen Bahnhof und freuten 
sich auf ihren eigenen Stall.

> Brigitte Ebeling

Eure Meinung ist uns 
wichtig: Schreibt uns!

Eure Meinung interessiert uns:  
Schreibt uns, was euch ärgert, worüber ihr 
euch freut – oder ganz einfach, was euch 

am Herzen liegt: 
 

TuS Grastrup Retzen 
Lemgoer Straße 97a, 32108 Bad Salzuflen 

info@tus-grastrup-retzen.de
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Aktivenbeirat

… eine moderne Jahreshauptversammlung – das hatten wir vom Akti-
venbeirat uns für das Jahr 2018 vorgenommen.

Der wichtigste Termin im rot-weißen 
Kalender war in den letzten Jah-
ren für einige leider nur noch eine 
Pflichtveranstaltung, die Teilneh-
merzahl verringerte sich von Jahr zu 
Jahr. Eine neue Idee musste her, die 
Jahreshauptversammlung sollte zu 
einer kurzweiligen und interessanten 
Veranstaltung werden.

Der Ablauf einer Jahreshauptver-
sammlung ist in vielen Punkten 
festgeschrieben, aber nach einigen 
Überlegungen haben wir gemerkt, 
dass es sehr viele Programmpunkte 
gibt, an denen wir feilen konnten.

Durch den Abend führte wie immer 
unser Präsident Günter, aber dies-
mal wurde er hierbei unterstützt von 
einer medialen Präsentation auf 
einer großen Leinwand. Jeder Pro-
grammpunkt wurde mit Infos und 
Fakten bildlich dargestellt, viele Fo-
tos erinnerten an das ereignisreiche 
Berichtsjahr 2017. Die Teilnehmer 
der Versammlung waren somit im-
mer mittendrin statt nur dabei.

Ein besonderes Highlight der Ver-
anstaltung waren zweifellos die Be-
richte der vielen Übungsleiter. Jede 
Gruppe des TuS hatte sich etwas 
einfallen lassen, jeder Übungsleiter 
hatte einen Bericht erstellt und ihn 
nach Möglichkeit sogar selbst prä-

sentiert. Fotos aus den einzelnen 
Gruppen und Abteilungen wurden 
auf die Leinwand projiziert und 
machten diesen Programmpunkt zu 
etwas ganz Besonderem.

An dieser Stelle sei ganz besonders 
unser Beiratsmitglied Janis Flügge 
erwähnt. Mit viel Humor und Talent 
verstand es Janis, in die Rollen der 
leider an diesem Abend verhinderten 
Übungsleiter zu schlüpfen und deren 
Berichte vertretungsweise vorzutra-
gen. Janis, du warst super!

Anschließend gab der TuS noch 
einen aus! Bei zwei Freigetränken 
und der traditionellen Suppe wurden 
allerlei Themen gewälzt und Diskus-
sionen geführt. Und ach ja: gefeiert 
wurde natürlich auch!

Wir hoffen, dass ihr alle bei der 
nächsten Jahreshauptversammlung 
2019 dabei seid. Der Aktivenbeirat 
ist zurzeit auf der Suche nach seinem 
nächsten Projekt. Viele Ideen haben 
wir schon, aber wenn euch etwas 
einfällt, was wir für den TuS tun kön-
nen, sprecht uns (Julia Schäfermeier, 
Antje Bitter, Janis Flügge, Falk Ber-
kenkamp, Lothar Gläßner, Johannes 
Dittmar, Tim Koring, Uwe Becker) ger-
ne persönlich an oder schreibt uns an 
endlichmal@tus-grastrup-retzen.de! 

> Antje Bitter

Mephisto Shop Bielefeld, Günter Wattenberg, Gehrenberg 12, BI-Altstadt, www.mephisto-shop-bielefeld.de
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Vereinsgesichter / Rückspiegel 7
Interview mit Brigitte Dittmar

Liebe Gitti, erst einmal herzli-
chen Glückwunsch zum 40jäh-
rigem Jubiläum beim TuS. Wie 
bist du denn eigentlich seiner-
zeit zum TuS gekommen?
Damals sind Karl und ich als 
Neu-Grastrup-Retzer bei August 
Quentmeier in der Lemgoer Stra-
ße 100 eingezogen. Sein Schwie-
gersohn Wilhelm Neumann war 
damals der Geschäftsführer vom 
TuS. Er hat Karl und mich gleich 
für den TuS „verpflichtet”. Karl 
war dann bei den Dienstagssport-
lern und Christa Neumann hat 
mich zu den Mitwochsturnerin-
nen mitgenommen. Wir wurden 
ganz herzlich aufgenommen.

Was waren dann deine ersten  
Aktivitäten im TuS? 
Direkt noch im gleichen Jahr habe 
ich die städtischen Ferienspie-
le in der Turnhalle betreut. Eine 
ganz tolle Veranstaltung mit gro-
ßer Resonanz. Satte 50 Kinder 
waren in der Turnhalle mit dabei. 
Mit meiner besten Freundin Bri-
gitte Ebeling habe ich mich dann 
beim Mädchensport engagiert. 
Ab 1979 ging es dann mit dem 
Spiel ohne Grenzen los. Außer-
dem haben wir im nächsten Jahr 
noch die Skiabteilung gegründet.

Toll, dass du von Anfang an 
gleich so stark dabei warst. Was 
hat sich im Vereinsleben seither 
verändert?

Früher waren bei den Aktivitäten 
und Veranstaltungen mehr Men-
schen da. Die Gemeinschaft war 
einfach stärker. Es wurde mitge-
holfen, jeder hat angepackt. Und 
bei den teilnehmenden Teams 
musste man nicht hinterherlau-
fen. Alle wollten mitmachen. Hier 
habe ich mal ein Foto vom Spiel 
ohne Grenzen 79 mitgebracht 
(s. oben), da kann man die Stim-
mung erahnen.

Was machst du aktuell?
Seit 10 Jahren mache ich mit  
Brigitte Ebeling den Senioren-
sport. Es ist eine ganz tolle Trup-
pe und das macht uns unheimlich 
viel Spaß. Aktiv mache ich außer-
dem bei den Fitnesshühnern mit.

Was sind privat deine nächsten 
Projekte?
Ich freue mich besonders auf 
das „Projekt Enkelkind”. Denn im 
Dezember werde ich Oma und 
freue mich total darauf.

Herzlichen Glückwunsch. Das 
sind ja sehr schöne Aussich-
ten. Und zu guter Letzt. Was 
wünschst du dem TuS?
Ich würde mich sehr freuen, 
wenn der TuS weiterhin viele 
Menschen vereint und sich auch 
noch ein paar neue Gesichter im 
Vereinsleben engagieren. Denn 
ohne den Verein wäre das Leben 
im Dorf nicht so lebenswert.

40 Jahre im TuS

Fiesta Mexicana: Unsere E-Jugend bei 
der Mini-WM in Göttingen.

Liebe für den TuS: 
Urlaubspost aus Bulgarien.

Reisegruppe Krombach: Über 20 TuS-Mitglieder und Freunde des Vereins machten sich 
Ende Juli für eine kulinarische Fortbildung auf den Weg nach Kreuztal.

Retzen & der SCP! Gemeinsames Mannschaftsfahrtfoto mit SC Preußen Lengerich.

AUgUST
JUNI

JUNI

JULI

Sattes Grün ins Grastrup: An dieser Stelle bedanken wir uns bei unserem „Greenkeeper“ 
Mirko Ortmann für seinen ehrenamtlichen Einsatz und die beste Platzqualität seit langem!

JULI



Der Präsi hat das Wort.

Auf dem Boden bleiben!
Bei der WM in Russland kam man 
sich zeitweise vor wie in dem Film-
klassiker „Und täglich grüßt das 
Murmeltier“. Eine Szene sollte 
sich immer und immer wiederho-
len, bis es auch der geduldigste 
Zuschauer nicht mehr mitan-
sehen konnte: Ein Stupser, ein 
Zupfer oder eine Mini-Grätsche – 
und Brasiliens Neymar fällt voller 
Theatralik und windet sich gefühl-
te Minuten vor Phantomschmerz 
auf dem Rasen. 

Angetreten, um die Schmach von 
2014 vergessen und sich selbst un-
sterblich werden zu lassen, war das 
stattdessen leider einfach nur „Ster-
bender Schwan“. Peinlich! Vielleicht 
ist das Spiel ja auch einfach nichts 

für ihn und er sollte, wie unsere Brei-
tensportler beispielsweise, lieber 
eine Runde Fahrradfahren. Wobei: 
Auch Radsportler sind ja eher dafür 
bekannt, auch nach schweren Stür-
zen ganz ohne Show und Schuldzu-
weisung aufzustehen und einfach 
weiterzufahren … 

Apropos „Immer weiter“: Unsere lang-
jährige Übungsleiterin Gitti Dittmar 
könnte über Neymar jr. sicher auch 
nur mit dem Kopf schütteln. So ein 
Gehabe ist ihr sicherlich in den mitt-
lerweile 40 Jahren beim TuS „noch 
nicht untergekommen“. Und das 
bleibt hoffentlich beides noch sehr 
lange so! Also Gitti beim TuS – und 
sportlich gesehen alle bodenständig. 

> Günter Wattenberg

Das Beste zum Schluss!8
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Seniorensport / Wirbelsäulengymnastik

„Nach flotten Rhythmen  
über’s Parkett geschwebt“
Für mich soll’s rote Rose reg-
nen von Hildegard Knef, Mein 
kleiner grüner Kaktus, La Pa-
loma und viele andere See-
manns- und Wanderlieder ka-
men beim ersten Musik-Café 
in der Turnhalle Retzen bei den 
Mitgliedern der Seniorensport- 
und Wirbelsäulen-Gymnastik-
gruppe gut an. 

Rund 30 Gäste begaben sich 
bei Kaffee und Kuchen auf eine 
musikalische Reise, bei der nicht 
nur mitgesungen und mitge-
schunkelt, sondern auch mitge-
tanzt wurde. Alle Teilnehmer wa-
ren sich einig, dass der schöne 

Terminkalender

2. September 2018 // 13.00 Uhr
Doppel-HEIMspiel
Um 13 Uhr spielt unsere Zweite Mann-
schaft gegen SC Lemgo/ West – um 
15 Uhr unsere Erste gegen TuS Bex-
terhagen II.

8. September 2018 // 17.30 Uhr
Weinfest 2018

Gemütliches Weinfest an der Turn-
halle Retzen mit gutem Wein, kleinen 
Köstlichkeiten und gediegener Musik.

Veranstaltungstipp:
9. + 10. November// 18 Uhr
Infoabend mit grünkohlessen 
Veranstaltung der Feuerwehr Retze-
nim Feuerwehrgerätehaus.

Nachmittag nach Wiederholung 
verlangt.

Den traditionellen Sommerab-
schluss verbrachten die Damen 
der Seniorensportgruppe im hei-
mischen Salzuflen. Während ei-
nes Altstadtspazierganges wurde 
Bekanntes wiederentdeckt und 
vielfältige neue Informationen zu 
den Gradierwerken, zur Stadt-
geschichte und zur Entwicklung 
des Heilbades gesammelt. Die 
Veranstaltung endete mit einem 
gemeinsamen Kaffeetrinken in 
einem Salzufler Café.

> Brigitte Dittmar


